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Konservierung / Restaurierung archäologischer Bodenfunde

Sammlung Ur- und Frühgeschichte
ein hauptschwerpunkt der arbeiten für die abteilung ur- und frühgeschichte 
lag auch 2017 bei der konservatorischen betreuung der unterwassergrabungen.
der im dezember 2016 angelieferte container zur nassholzkonservierung wurde 
eingerichtet und in betrieb genommen. 
unterwassergrabungen (mitarbeit mag.a susanne heimel):
unterwassergrabung seewalchen 2016:
alle hölzer wurden vom kühl- in den konservierungscontainer umgelagert. die 
entsalzung der hölzer wurde fortgeführt. im anschluss an die entsalzungsmaß-
nahmen wurde mit der tränkung mit kauramin begonnen. 
der Großteil der organischen funde der unterwassergrabung von seewalchen 
konnte konserviert und dankenswerterweise wieder in der Gefriertrocknungsan-
lage des biologiezentrums des Oölm gefriergetrocknet werden.
unterwassergrabung Weyregg ii:
nach umfangreichen planungs- und vorbereitungsarbeiten erfolgte wieder eine 
grabungsbegleitende erstversorgung der funde der beiden Grabungskampagnen 
(frühjahr und herbst) in der station Weyregg ii. im anschluss an die Grabungen 
wurden alle funde gereinigt und die fundliste erstellt. alle nassorganischen funde 
werden wie bisher bis zu ihrer konservierung bei 6–9°c im kulturgutrettungs-
container zwischengelagert. 
aufgrund des schlechten erhaltungszustandes der tierknochen mussten diese 
gefestigt werden. eine entsprechende tränkung wurde begonnen. mehrere kera-
mikobjekte konnten restauriert werden. 
ausgrabung micheldorf (mag.a susanne heimel): 
die erstversorgung der funde aus metall und Glas, sowie deren reinigung, kon-
servierung und restaurierung erfolgte durch mag. heimel. 
stadtmuseum leonding (mitarbeit mag.a susanne heimel):
eine vitrine mit bayerischen Objekten aus der sammlung ur- und frühgeschichte 
des Oölm wies nach einem Wasserschaden schimmelbefall auf. der schimmel 
wurde entfernt. in diesem zuge wurden auch die durch die erhöhte feuchtigkeit 
entstandenen korrosionsprodukte auf den metallobjekten entfernt. 
traun/neubau:
die Objekte der Grubenhäuser der ausgrabung von 2016 wurden zur weiteren 
archäologischen bearbeitung ausgehoben. die keramiken konnten großteils nach 
typen sortiert werden. ein verpacken und verbringen der Objekte ins depot 
wurde begonnen.
die restaurierung der metallfunde wurde ebenfalls fortgesetzt, konnte aufgrund 
der großen anzahl der funde aber noch nicht abgeschlossen werden.
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tarsdorf/Wupping:
im Jahr 2010 wurden bei einem Oberbodenabtrag im zuge von baumaßnahmen 
und schließlich 2012 durch eine archäologische ausgrabung der firma archeo-
nova bronzen der jüngeren urnenfelderzeit geborgen. es handelt sich um arm-
reifenfragmente, Waffen (schwerter und lanzen) sowie Wagenbestandteile. die 
restaurierung dieser bronzen wurde weitgehend abgeschlossen.

allgemeines 
monumento – messe für kulturerbe und denkmalpflege, salzburg Januar 2018
Gemeinsam mit kurecon und dem kuratorium pfahlbauten wird das Oölm 
im Januar 2018 auf einem messestand während der monumento die ergebnisse 
der unterwassergrabungen der letzten Jahre präsentieren. hierfür mussten um-
fangreiche vorarbeiten getroffen werden (planen des messestandes, Organisation 
aufbau, etc.)
depot / Welser straße: 
verbesserung der lagerungsbedingungen für Objekte (dr.in martina reitberger). 
im depot wurden weitere funde in emissionsfreie verpackungsmaterialien um-
gelagert.
mitterkirchen: 
Während der projekttage „prunkwagen und hirsebrei“ wurde gemeinsam mit 
vera und ludwig albustin ein keramikworkshop abgehalten, an dem zahlreiche 
besucher teilgenommen haben. 

Sammlung Römerzeit und Mittelalterarchäologie:
enns/kalkbrennöfen – archäologische ausgrabung (mitarbeit mag.a susanne 
heimel):
es erfolgte eine erstversorgung der funde, sowie teilweise bereits deren restau-
rierung (vorbereitung für landesausstellung 2018).
enns/kalkbrennöfen – konservierung Ofenkonstruktion (mag.a susanne hei mel, 
mag.a alexandra sagmeister): 
am kalkbrennofen selbst konnten konservatorische reinigungsmaßnahmen und 
erste festigungsversuche durchgeführt werden.
schwarzenberg: 
alle funde der ausgrabung einer Glashütte schwarzenberg konnten konservato-
risch erstversorgt und gereinigt werden.
Oberranna – ausgrabung römischer burgus (mitarbeit mag.a susanne heimel):
die funde der ausgrabung des römischen burgus in Oberranna konnten kon-
servatorisch erstversorgt und gereinigt werden. es erfolgte eine entsalzung der 
eisenfunde. 
Oberanna – konservatorische maßnahmen burgus:
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für die präsentation der in situ verbliebenen mauern und verputze des römischen 
burgus wurde ein umfangreiches konservierungskonzept erarbeitet und in weiten 
teilen umgesetzt. dieses beinhalten neben den „klassischen“ konservatorischen 
maßnahmen auch bauphysikalische untersuchungen (fraunhofer institut für 
bauphysik) und die umsetzung von deren ergebnissen (mag. alexander streit – 
einbau eines transportablen heizsystems). 
ein reinigen und festigen der römischen verputze sowie statische siche-
rungsmaßnahmen an den mauern wurden durchgeführt (mag. christian Woller 
und team). 
schlögen: 
die funde der baubegleitenden maßnahmen wurden erstversorgt und gereinigt. 
es wurde ein umfangreiches konzept für die in situ verblebenden mauerzüge 
erarbeitet und umgesetzt. 
landesausstellung enns 2018:
im vorfeld der landesausstellung 2018 wurden umfangreiche vorberei-
tungsmaßnahmen (planung vitrinen und planung Objektmontagen, etc.) durch-
geführt. 
allgemeines: 
depot / Welser straße: 
Wandmalereifragmente enns zivilstadt (mag.a susanne heimel, mag.a Gerhild 
aspalter):
alle Wandmalereifragmente der Grabungen enns-zivilstadt (1950-er Jahre) 
konnten von den offenen regalen nun objektgerecht in euronormboxen umge-
lagert werden. begleitend dazu wurde eine umfassende fotodokumentation an-
gefertigt.
restaurierung eisen-altfunde (mag.a susanne heimel):
eine restaurierung von eisenaltfunden (korrosionsbehandlung, erneuerung von 
Wachsüberzügen) verschiedener altgrabungen und deren neuverpackung in zeit-
gemäße objektgerechte verpackungen konnte begonnen werden. 

 heike rührig

Sammlung Kunstgeschichte / Alte Kunst

der unterzeichnete war intensiv an den vorbereitungen der ausstellung „Wir sind 
Oberösterreich“ im schlossmuseum beteiligt. die monate märz und april waren 
den vorarbeiten zur räumung des depots Wegscheid und der übersiedlung der 
Objekte in das zwischendepot in der Welserstraße gewidmet. zugleich begannen 
die forschungen für die geplante monographie anlässlich des 200. todestages des 
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